
 
 

Organisation 
 

Prof. Dr. Ulrich Eigler und Prof. Dr. Gernot Michael 
Müller (Universität Zürich / Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn) 
 
Anmeldung 
 
Interessierte sind herzlich willkommen. Um Anmeldung 
wird gebeten (cornelia.ritter@sglp.uzh.ch).  
 
 
Unterkunft 
 
Hotel Plattenhof 
Plattenstrasse 26 
8032 Zürich 
Tel. +41 (0) 44 251 19 10  
 
 
Institut 
  
Seminar für Griechische und Lateinische Philologie 
Rämistrasse 68 
8001 Zürich 
Tel.: +41 (0) 44 634 20 41 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
  

 

 

Tagungsort 
 
Seminar für Griechische und Lateinische Philologie 
Rämistrasse 68 
8001 Zürich  
(Seminarraum RAG 1–104) 
 
 
Vortrag Freitagabend 
 
Universität Zürich 
Hauptgebäude 
Rämistrasse 71 
8006 Zürich  
(Aula KOL-G-201) 
 

 
 

Anfahrt 
 
Ab Zürich Flughafen: Tramlinie 10 bis Haltestelle 
„ETH/ Universitätsspital“, zu Fuss weiter (ca. 5 min). 
Ab Zürich Hauptbahnhof: Tramlinie 6 oder 10 bis 
Haltestelle „ETH/Universitätsspital“, zu Fuss weiter 
(ca. 5 min). 
 

	
 
      Seminar für Griechische und Lateinische Philologie 

 
Addita: Ergänzungen und Perspektiven 
zum HLL Bd. 8 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Gregorblatt“ (um 985), Trier, Stadtbibliothek, Hs. 171/1626 

 
20.–22. September 2024 
Universität Zürich 
 

Seminar 

Hotel 
Aula 



 
Freitag, 20. September 2024 
 
 
 
14:00  
Gernot M. Müller (Bonn) 
Einleitung 
 
 
14:30–16:00 
Anatol Bruschi (Zürich) 
A new Perspective on the Question of Sources in the 
Scholia Bembina on Terence 
 
 
 
18:15  
Abschiedsvorlesung  (KOL-G-201) 
Ulrich Eigler (Zürich) 
Das Ende als Anfang: Die Stadt Rom zur Zeit Gregors 
des Grossen 
 
 
Anschliessend Apéro im Lichthof 

 
Samstag, 21. September 2024 
 
 
 
09:30–11:00 
Gordon Blennemann (Montréal) 
Hagiographische Modi in Spätantike und 
Frühmittelalter: definitorische Überlegungen 
 
 
11:00–12:30 
Sebastian Scholz (Zürich) 
Rechtstexte und Hagiographie 
 
 
12:30–14:00 Mittagessen: Bei Moudi am 

Kunsthaus 
 
 
14:00–15:30 
Kirsten Wallenwein (Heidelberg / Paris) 
Subscriptio oder Kolophon? Die Unterschriften des 
Perpetuus von Albi 
 
 
15:30–17:00 
Stefan Krauter (Zürich) 
Irische und vermutlich irisch beeinflusste 
Bibelkommentare aus dem 6. bis 8. Jahrhundert 
 
 
17:00–18:30 
Tristan Spillmann (Bonn) 
„Ich, Beda“ – der asketische Poet und der 
Weltuntergang als spirituelle Erfahrung 

 
19:00 Abendessen: Linde Oberstrass 
 Universitätsstr. 91, 8001 Zürich
  

  

 
Sonntag, 22. September 2024 
 
 
 
09:30–11:00 
Tino Licht (Heidelberg) 
Stenographische Notizen in der ältesten Handschrift 
des Facundus von Hermiane (saec.VI.) 
 
 
11:00–12:30 
Maximilian Gamer (Zürich) 
Kryptographie 
 
 
12:30–13:30 Mittagessen im Seminar 
 
 
13:30–14:30  
Gernot M. Müller (Bonn) 
Abschluss 
 


